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Gestern hat der Aschersleber Weih-
nachtsmarkt vor dem historischen Rat-
haus begonnen. Er lädt bis zum 26. De-
zember zum gemütlichen Adventsbum-
mel ein. Der Markt, der gemeinsam
durch das städtische Ordnungsamt und
die Aschersleber Händler organisiert
wird, ist in diesem Jahr noch abwechs-
lungsreicher und stimmungsvoller.

„Wir haben in diesem Jahr noch eins drauf gelegt.
So ist ja schon zu sehen, dass der Giebel des Rat-
hauses dieses Mal in einen erleuchteten Advents-
kalender verwandelt wurde“, erklärt Ordnungs-
amtsleiter Jürgen Grzega. Die Eingangstore sind
noch mächtiger geworden, so dass der dahinter
liegende Markt noch verwunschener und mär-
chenhafter wirkt. Der Giebel des Rathaus hat ge-
nau 24 Fenster. Deswegen wurde in diesem Jahr
entschieden, ihn komplett als Weihnachtskalender
zu gestalten. Die Zahlen in den Fenstern leuchten
diesmal sogar. Natürlich steht auch die zwölf Me-
ter hohe, festlich geschmückte Tanne wieder am
Fuße der Heilig Kreuz Kirche. 
Gestern nachmittag eröffnete Oberbürgermeister
Andreas Michelmann das bunte Marktreiben. Am
Abend luden die Händler zum traditionellen Lich-
tereinkauf ein. Natürlich gehörte der Lampionum-
zug dazu und auch ein Feuerwerk. Die Geschäf-
te der Innenstadt waren an diesem Tag bis 22.00
Uhr geöffnet. 
Das Programm an den 27 Weihnachtsmarkttagen
ist so umfangreich wie noch nie. Höhepunkte sind
die Fundsachenversteigerung  am 7. Dezember,

das Anschneiden eines drei Meter langen Christ-
stollens (Bäckerei Behrens) am 16. Dezember und
eine Geschenktauschbörse am 26. Dezember,
moderiert durch Ordnungsamtsleiter Jürgen Grze-
ga. Jeden Samstag und Sonntag können die Klein-
sten in der warmen „Kinderstube“ von 15.00  –
18.00 Uhr basteln. Am 22. Dezember spielen 
Mitglieder der Kirchgemeinde St. Stephani das
Krippenspiel und stimmen damit die Besucher
schon einmal auf den Heiligen Abend ein. 
Verschiedene Kindertagesstätten und Horte betei-

ligen sich am Programm, die Turmbläser von 
St. Stephani lassen Weihnachtslieder erklingen
und natürlich wird auch der Weihnachtsmann 
täglich vorbeischauen. Jeweils 17.00 Uhr verteilt
er die Geschenke. 
Der Weihnachtsmarkt ist montags bis samstags
von 11.00 – 19.00 Uhr geöffnet, sonntags von
13.00 – 19.00 Uhr und am Heiligen Abend von
10.00 – 12.00 Uhr. 
Das Programm finden Sie im Internet unter
www.aschersleben.de.

Aschersleber Weihnachtsmarkt lockt mit vielen Überraschungen 

AMTSBLATT

Zurzeit lädt der Aschersleber Weihnachtsmarkt in die Innenstadt ein. Foto: Marko Litzenberg
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Vorlage IV/0453/07

Vertrag über die Wartung und den Be-
trieb der öffentlichen Beleuchtungsanla-
gen im Gebiet der Kernstadt und dem
Ortsteil Winningen

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 den Oberbürgermeister
ermächtigt, den Vertrag über die Wartung und
den Betrieb der öffentlichen Beleuchtungsanlagen
im Gebiet der Stadt Aschersleben und dem Orts-
teil Winningen zu unterzeichnen.

Vorlage IV/0559/07

Abschluss einer Vereinbarung zwischen 
der Stadt Aschersleben und
der Landesgartenschau Aschersleben 
2010 GmbH

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner 
Sitzung am 21.11.2007 den Oberbürgermeister
ermächtigt, die Vereinbarung zwischen der Stadt
Aschersleben und der Landesgartenschau
Aschersleben 2010 GmbH zu unterzeichnen.

Vorlage IV/0554/07

Sicherheitskonzeption der Stadt Aschers-
leben

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 den Oberbürgermeister
ermächtigt, die erforderlichen Maßnahmen ein-
zuleiten, um das Sicherheitskonzept umzusetzen. 

Antrag Nr. 224/07 

Stadtrat Frank Knöppler
Parken von LKW in der Bahnhofstraße

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 den Antrag des Stadtrates
Knöppler zum Parken von LKW in der Bahnhof-
straße abgelehnt.

Antrag Nr. 225/07

CDU-Fraktion
Trinken von alkoholischen Getränken auf
öffentlichen Straßen und Plätzen

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 den Antrag der CDU-Frak-
tion zum Verbot des Trinkens von alkoholischen
Getränken auf öffentlichen Straßen und Plätzen
abgelehnt.

Antrag Nr. 227/07

Fraktion InitAs
Vorbildwirkung der Stadt Aschersleben
beim Einstellen von Arbeitskräften auf
Ein-Euro-Basis

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 den Antrag der Fraktion
InitAs zur Vorbildwirkung der Stadt Aschersleben

beim Einstellen von Arbeitskräften auf Ein-Euro-Ba-
sis abgelehnt.

Antrag Nr. 228/07

Erstellung einer Analyse der Parkplatz-
bewirtschaftung durch den Finanz- und
Verwaltungsausschuss

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner
Sitzung am 21.11.2007 abgelehnt, den Finanz-
und Verwaltungsausschuss mit der Erstellung einer
Analyse zur Parkplatzbewirtschaftung zu beauf-
tragen.

Vorlage

Jahresabschluss 2006 der Stadtwerke
Aschersleben GmbH

Jahresabschluss 2006

Stadtwerke Aschersleben GmbH
Magdeburger Str. 26
06449 Aschersleben

Beschlüsse der Gesellschafterversamm-
lung vom 22. November 2007

1. Der Jahresabschluss 2006 mit einer Bilanz-
summe von 35.882.140,69 EUR und einem
Jahresüberschuss von 1.072.798,00 EUR wird
festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr
2006 in Höhe von 1.072.798,00 EUR wird in
voller Höhe an die Gesellschafter ausgeschüt-
tet. 

3. Dem Aufsichtsrat wird Entlastung für das Ge-
schäftsjahr 2006 erteilt.

4. Dem Geschäftsführer, Herrn Hans Walter
Geißler, wird für das Geschäftsjahr 2006 Ent-
lastung erteilt. 

5. Die Geschäftsführung der Stadtwerke Aschers-
leben GmbH ist gemäß § 7 Abs. 2g des Ge-
sellschaftsvertrages der Stadtwerke Aschersle-
ben GmbH ermächtigt, nachfolgenden Ge-
sellschafterbeschlüssen der Stadtwerke
Aschersleben Netz GmbH zuzustimmen:

a) Der Jahresabschluss 2006 der Stadtwerke
Aschersleben Netz GmbH wird festgestellt.

b) Der Rumpfgeschäftsjahresfehlbetrag der
Stadtwerke Aschersleben Netz GmbH für
das Geschäftsjahr 2006 wird auf neue
Rechnung vorgetragen.

c) Dem Geschäftsführer der Stadtwerke
Aschersleben Netz GmbH, Herrn Hjalmar
Lindner, wird für das Rumpfgeschäftsjahr
2006 Entlastung erteilt.  

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers:

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-

AB_ASL_108_2007  27.11.2007  11:23 Uhr  Seite 3



5

hang - unter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht der Stadtwerke Aschersleben
GmbH, Aschersleben, für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2006 geprüft. Nach
§ 10 Abs. 4 EnWG umfasste die Prüfung auch die
Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der in-
ternen Rechnungslegung nach § 10 Abs. 3 En-
WG. Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den er-
gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trages sowie die Einhaltung der Pflichten nach §
10 Abs. 3 EnWG liegen in der Verantwortung des
Geschäftsführers der Gesellschaft. Unsere Aufga-
be ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht sowie über die interne
Rechnungslegung nach § 10 Abs. 3 EnWG ab-
zugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt
werden kann, ob die Pflichten nach § 10 Abs. 3 En-
WG in allen wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht sowie in der internen Rech-
nungslegung nach § 10 Abs. 3 EnWG überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen des Geschäftsführers sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes der Gesellschaft
sowie die Beurteilung, ob die Wertansätze und die
Zuordnung der Konten in der internen Rechnungs-
legung nach § 10 Abs. 3 EnWG sachgerecht und
nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz
der Stetigkeit beachtet wurde. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrages und vermittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft

und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.
Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Ent-
flechtung in der internen Rechnungslegung nach §
10 Abs. 3 EnWG hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.“

Magdeburg, den 4. Mai 2007

WIBERA Wirtschaftsberatung AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Nuretinoff gez. Wilbig
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht liegen vom 04.12.2007 bis einschl.
18.12.2007 zur Einsichtnahme im Foyer der
Stadtwerke Aschersleben GmbH, 06449 Aschers-
leben, Magdeburger Str. 26 zu folgenden Zeiten:

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr

öffentlich aus.

gez. Hans Walter Geißler
Geschäftsführer

Vorlage

Jahresabschluss 2006 der Ascherslebe-
ner Gebäude- und Wohnungsgesell-
schaft mbH

Jahresabschluss 2006

Ascherslebener Gebäude- und Wohnungsgesell-
schaft mbH
Magdeburger Str. 28
06449 Aschersleben

Beschlüsse der Gesellschafterversamm-
lung vom 22. November 2007 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12. 2006 wird
festgestellt.

2. Der Aufsichtsrat und die Geschäftsführung wer-
den für das Geschäftsjahr 2006 entlastet.

3. Der sich aus dem Gewinnvortrag 2005 und
dem Jahresfehlbetrag 2006 ergebende Bilanz-
gewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht der Ascherslebener Gebäude-
und Wohnungsgesellschaft mbH für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den er-
gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsver-
trags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgeführten
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-

schluss unter Einbeziehung der Buchführung und
über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den La-
gebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit
hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundla-
ge für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrages und vermittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
und stellt die Chancen und Risiken der künftigen
Entwicklung zutreffend dar.“

Berlin, den 30. Mai 2007

W+ST Revision GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Otto Hüser gez. René Schönfeld
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht liegen vom 03.12.2007 bis einschl.
11.12.2007 zur Einsichtnahme im Zimmer 2.07
der Ascherslebener Gebäude- und Wohnungsge-
sellschaft mbH, 06449 Aschersleben, Magde-
burger Str. 28 zu den folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, 
Mittwoch 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
öffentlich aus.

gez. Dipl.- Ing. (FH) W. Adam
Geschäftsführer
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Vorlage 

Jahresabschluss 2006 der Ökologischen
Sanierungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Aschersleben

Jahresabschluss 2006

Ökologische Sanierungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Aschersleben
OT Wilsleben
Seelandstraße 16
06449 Aschersleben

Beschlüsse der Gesellschafterversammlung vom
12.06.2007

1. Der Jahresabschluss zum 31.12. 2006 mit ei-
ner Bilanzsumme von 1.772.390,70 EUR und
einem Jahresüberschuss von 116.945,64 EUR
wird festgestellt.

2. Der Aufsichtsrat und der Geschäftsführer wer-
den für das Geschäftsjahr 2006 entlastet.

3. Der im Geschäftsjahr 2006 erzielte Jahres-
überschuss wird in voller Höhe auf neue Rech-
nung vorgetragen.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht der Ökologischen Sanierungs-
und Entwicklungsgesellschaft mbH Aschersleben,
Wilsleben (Stadt Aschersleben), für das Ge-
schäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember
2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
und den ergänzenden Regelungen im Gesell-
schaftsvertrag liegen in der Verantwortung der ge-
setzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §
317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld
der Gesellschaft sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-

zierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-
, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 

Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zu-
treffend dar.“

Hettstedt, den 15. März 2007

TAXON HAMBURG GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Zweigniederlassung HETTSTEDT

gez. Michael Kirchner gez. Oliver Schlenker
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht liegen vom 03.12. 2007 bis ein-
schl. 11.12.2007 zur Einsichtnahme im Sekretari-
at der Verwaltung der Ökologischen Sanierungs-
und Entwicklungsgesellschaft mbH Aschersleben,
Ortsteil Wilsleben, Seelandstraße 16, 06449
Aschersleben zu den folgenden Zeiten:

Montag bis Donnerstag 09.00 – 15.00 Uhr
Freitag 09.00 – 13.00 Uhr

öffentlich aus.

gez. Manfred Schön
Geschäftsführer

Vorlage

Jahresabschluss 2006 des Eigenbetrie-
bes Abwasserentsorgung der Stadt
Aschersleben

Jahresabschluss 2006

Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Stadt
Aschersleben
Magdeburger Str. 24
06449 Aschersleben

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 21.
November 2007 folgenden Beschluss
(Nr. 461 / 07) gefasst:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2006 wird fest-
gestellt.

2. Das Jahresergebnis in Höhe von 71.512,64
EUR wird mit einem Betrag von 61.239,36
EUR an die Stadt Aschersleben abgeführt und
mit 10.273,28 EUR auf neue Rechnung vor-
getragen. 

3. Der Betriebsleitung wird für das Geschäftsjahr
2006 Entlastung erteilt.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht des Eigenbetriebes Abwasse-
rentsorgung der Stadt Aschersleben, Aschersle-
ben, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31.
Dezember 2006 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebe-
richt nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften, den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften und den ergänzenden Bestimmungen der
Satzung liegen in der Verantwortung des Be-
triebsleiters des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe
ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §
317 HGB und § 131 GO LSA unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Ge-
schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Er-
wartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit
des rechnungslegungsbezogenen internen Kon-
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht
überwiegend auf der Basis von Stichproben be-
urteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der an-
gewandten Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen des Betriebsleiters so-
wie die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurtei-
lung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-
, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der
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Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Eigenbetriebes und stellt die
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.“

Magdeburg, den 5. Juni 2007 

WIBERA Wirtschaftsberatung AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Nuretinoff gez. Wilbig
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Feststellungsvermerk des Rechnungsprü-
fungsamtes zur Ordnungsmäßigkeit des
per 31. Dezember 2006 gefertigten Jah-
resabschlusses wie der Geschäfts-
führung des Eigenbetriebes „Abwasse-
rentsorgung“ der Stadt Aschersleben

Seitens des städtischen Kontrollorgans ist zu ver-
merken, dass nach pflichtgemäßer, am 05. Juni
2007 abgeschlossener Prüfung durch die mit der
Testierung des Jahresabschlusses für das Ge-
schäftsjahr 2006 beauftragte Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft „WIBERA“ sowohl die Buch-
führung als auch das ausgewiesene Rechnungs-
ergebnis des Eigenbetriebes „Abwasserentsor-
gung“ der Stadt Aschersleben den gesetzlichen
Vorschriften und der Betriebssatzung entsprechen.
Der Jahresabschluss vermittelt unter Berücksichti-
gung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirt-
schaftsführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der gegebenen Vermögens-,
Finanz- wie Ertragssituation des Unternehmens.
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahres-
abschluss und stellt die Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. Gleichfalls geben die
wirtschaftlichen Verhältnisse zu Beanstandungen
keinen Anlass. Für die Beurteilung der Ordnungs-
mäßigkeit der Geschäftsführung haben sich im
Rahmen der erfolgten Prüfungshandlungen keine
negativen Einzelfeststellungen ergeben, weshalb
einer Entlastung der Betriebsleitung nach dem
Dafürhalten der kommunalen Prüfeinrichtung
nichts entgegensteht.

Aschersleben, den 12. September 2007

gez. Damerau
Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht des Eigenbetriebes Abwasserent-
sorgung der Stadt Aschersleben, liegen vom
03.12.2007 bis einschl. 12.12.2007 zur Einsicht-
nahme in 06449 Aschersleben, Magdeburger Str.
24 (Sitz des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
der Stadt Aschersleben) zu folgenden Zeiten:

Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 16.00 Uhr  

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 18.00 Uhr

öffentlich aus.

Michelmann
Oberbürgermeister

Vorlage

Jahresabschluss 2006 des Eigenbetrie-
bes Bauwirtschaftshof der Stadt Aschers-
leben

Jahresabschluss 2006

Eigenbetrieb Bauwirtschaftshof der Stadt Aschers-
leben
Heinrichstr. 71
06449 Aschersleben

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 21.
November 2007 folgenden Beschluss
(Nr. 462 / 07) gefasst:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2006 wird fest-
gestellt.

2. Der Jahresverlust in Höhe von 29.623,63 EUR
wird vollständig durch Entnahme aus der all-
gemeinen Rücklage des Eigenbetriebes Bau-
wirtschaftshof ausgeglichen. 

3. Der Betriebsleitung wird für das Geschäftsjahr
2006 Entlastung erteilt.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-
fers

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht des Eigenbetriebs Bauwirt-
schaftshof der Stadt Aschersleben (BWH),
Aschersleben, für das Geschäftsjahr vom l. Januar
bis 31. Dezember 2006 geprüft. Durch §131 Abs.
l GO LSA wurde der Prüfungsgegenstand erwei-
tert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs.
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden
landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung und die wirt-
schaftlichen Verhältnisse liegen in der Verantwor-
tung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs. Unse-
re Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht sowie über die wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs abzu-
geben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfüng ent-
sprechend § 317 HGB und § 131 Abs. l GO LSA
unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer festgestellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfling vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,
die sich auf die Darstellung des durch den Jahres-
abschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinrei-
chender Sicherheit erkannt werden und das mit
hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann,
ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbe-
triebs Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über

das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Ei-
genbetriebs sowie die Erwartungen über mögli-
che Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der Betriebsleitung sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unse-
re Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss des Eigenbetriebs Bauwirt-
schaftshof der Stadt Aschersleben (BWH),
Aschersleben, den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und den ergänzenden landesrechtli-
chen Vorschriften sowie den ergänzenden Be-
stimmungen der Satzung und vermittelt unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbe-
triebs geben keinen Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen, soweit die Belastungen der zukünfti-
gen Ertragslage aufgrund künftig geringerem Auf-
tragsvolumen der Stadt Aschersleben und gerin-
gerer Erträge aus Zuschüssen der Stadt
Aschersleben sowie steigender Aufwendungen
durch Kosteneinsparungs-maßnahmen oder höhe-
re sonstige betriebliche Erträge ausgeglichen wer-
den können.“

Magdeburg, den 26. Juni 2007

Deloitte & Touche GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Schäfer gez. Bornkampf
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Feststellungsvermerk des Rechnungsprü-
fungsamtes zur Ordnungsmäßigkeit des
per 31. Dezember 2006 gefertigten Jah-
resabschlusses wie der Geschäfts-
führung des Eigenbetriebes „Bauwirt-
schaftshof“ der Stadt Aschersleben

Seitens des städtischen Kontrollorgans ist zu ver-
merken, dass nach pflichtgemäßer, am 26. Juni
2007 abgeschlossener Prüfung durch die mit der
Testierung des Jahresabschlusses für das Ge-
schäftsjahr 2006 beauftragte Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft „Deloitte & Touche GmbH“ die
Buchführung und das ausgewiesene Jahresergeb-
nis des Eigenbetriebes „Bauwirtschaftshof“ der
Stadt Aschersleben den gesetzlichen Vorschriften
und der Betriebssatzung entsprechen. Der Jahres-
abschluss vermittelt unter Berücksichtigung der
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Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschafts-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der gegebenen Vermögens-, Fi-
nanz- wie Ertragssituation des Unternehmens. Der
Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresab-
schluss und stellt die Risiken der künftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. Gleichfalls sind zu den
wirtschaftlichen Verhältnissen keine Beanstandun-
gen getroffen worden. Für die Beurteilung der
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung haben
sich im Rahmen der vollzogenen Prüfungshand-
lungen Einzelfeststellungen von grundsätzlicher
Bedeutung im negativen Sinne nicht ergeben, wes-
wegen einer Entlastung der Betriebsleitung aus
Sicht der kommunalen Prüfeinrichtung faktisch
nichts entgegensteht.

Aschersleben, den 12. September 2007

gez. Damerau
Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und die Er-
folgsübersicht des Eigenbetriebes Bauwirtschafts-
hof der Stadt Aschersleben, liegen zur Einsicht-
nahme vom 03.12.2007 bis einschl. 11.12.2007
in 06449 Aschersleben, Heinrichstraße 71 (Sitz
des Bauwirtschaftshofes) Zimmer 1, 

Montag bis Freitag von 07.00 bis 15.00 Uhr 

öffentlich aus.

Michelmann
Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Wiederholte Beteiligung der Öffentlich-
keit Stadt Aschersleben
Beteiligung der Öffentlichkeit durch öf-
fentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2
BauGB

Bebauungsplan Nr. 02 mit örtlicher Bau-
vorschrift über Gestaltung gemäß § 90
BauO LSA „Gewerbegebiet - Güstener
Straße“, 3. Erweiterung nach § 3  Abs. 2
BauGB in Aschersleben 

Ziel/Zweck: Abgrenzung und Beschreibung
des Plangebiets, Ausweisung eines
Gewerbegebietes für Gewerbean-
siedlungen, Bestandsaufnahme,
Bauflächen, Grünflächen als Aus-
gleichsflächen

Der vom Stadtrat in der Sitzung am 22. Juni 2005
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf
des Bebauungsplanes Nr. 02 mit örtlicher Bau-
vorschrift über Gestaltung gemäß § 90 BauO
„Gewerbegebiet - Güstener Straße“, 3. Erweite-
rung, die dazugehörigen textlichen Festsetzungen
und die Begründung sowie der Umweltbericht und
die umweltrelevanten Stellungnahmen liegen wie-
derholt gemäß  § 3  Abs. 2  BauGB für die Dauer

Zeit: vom 17. Dezember 2007 bis  einschl. 25.
Januar 2008

Ort: in der Stadtverwaltung Aschersleben, Haus
II – Hohe Straße 7, im Amt 40 Stadtpla-
nung, Zimmer 112, während der Dienst-
stunden

Mo und Mi : 8.00 - 15.00 Uhr
Di : 8.00 - 16.00 Uhr
Do: 8.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 17.30 Uhr
Fr : 8.00 - 12.00 Uhr 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Im Rahmen der Bauleitplanung ist ein Umweltbe-
richt angefertigt worden, der die Belange der Um-
weltprüfung berücksichtigt. Die Anhörung der Öf-
fentlichkeit zu den Umweltauswirkungen nach § 9
Abs. 1 UVPG erfolgt entsprechend. Während der
Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken
und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder
während der Dienststunden zur Niederschrift vor-
gebracht werden.

Aschersleben, 22. November 2007

Michelmann
Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG 
DER STADT ASCHERSLEBEN

Bekanntmachung der Erteilung der Ge-
nehmigung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Aschersleben mit den Ortstei-
len Winningen und Klein Schierstedt

Der vom Stadtrat in seiner öffentlichen Sitzung am
25. September 2007 beschlossene Flächennut-
zungsplan der Stadt Aschersleben mit den Orts-
teilen Winningen und Klein Schierstedt wurde mit
Verfügung des Landesverwaltungsamtes Sachsen-
Anhalt vom 09.11.2007 Az.: 204-
21101/SLK/015 gemäß § 6 BauGB genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.

Der Flächennutzungsplan der Stadt
Aschersleben mit den Ortsteilen Winnin-
gen und Klein Schierstedt wird mit dieser
Bekanntmachung wirksam.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan der
Stadt Aschersleben mit den Ortsteilen Winningen
und Klein Schierstedt einschließlich Begründung,
Umweltbericht und der zusammenfassenden Er-
klärung in der Stadtverwaltung Aschersleben,
Haus II – Hohe Straße 7, im Amt 40 Stadtplanung,
Zimmer 112, während der Dienststunden

Mo u. Mi : 8.00 - 15.00 Uhr
Di : 8.00 - 16.00 Uhr
Do: 8.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.30 Uhr
Fr : 8.00 - 12.00 Uhr 

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlan-
gen. (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB).

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeacht-
lich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3

BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes
schriftlich gegenüber der Stadt Aschersleben,
Markt 1, 06449 Aschersleben, unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts
geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 6 Abs. 8 i.V.m. Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA)
vom 5. Oktober 1993 (GVBl. LSA S.568), zuletzt
geändert durch das Dritte Gesetz zur Änderung
der Gemeindeordnung vom 07. 11. 2007 (GVBl.
LSA S. 352) wird auf folgendes hingewiesen:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt beim Zustandekommen des Flächen-
nutzungsplanes ist unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes gegenüber der
Stadt Aschersleben, Markt 1, 06449 Aschersle-
ben, unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift
und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung des Flächennutzungsplanes ver-
letzt worden sind.

Aschersleben, den 22. November 2007

Michelmann
Oberbürgermeister Dienstsiegel

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT, 
FLURNEUORDNUNG UND FORSTEN MITTE
Große Ringstraße
39820 Halberstadt
TEL (0 39 41) 671 - 343
FAX (0 39 41) 671 – 199

23.1 - 611 B 4 - ASL 7.116

Halberstadt, 26.10.2007

Flurbereinigung Vorharz Ost 3, 
Salzlandkreis 7.116
Öffentliche Bekanntmachung

- Ladung -

zur Bekanntgabe der Ergebnisse der
Wertermittlung gem. § 32 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG)

Um die Teilnehmer mit Land von gleichem Wert
abfinden zu können, ist der Wert der alten Grund-
stücke gem. §§ 27 ff. FlurbG in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S.
546), ), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.
August 2005 (BGBl. I S. 2354) im o. g. Flurbe-
reinigungsverfahren zu ermitteln.

Als Nachweisungen über die Ergebnisse der
Wertermittlung der Grundstücke des Flurbe-
reinigungsgebietes liegen
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• der Wertermittlungsrahmen und die
Bodenwertkarten

zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit

vom 03.12. bis 14.12.2007
im Salzlandkreis, Ermslebener Straße 77,
06449 Aschersleben, Kreishaus I, Zimmer 1508
während der Sprechzeiten sowie im Amt für
Landwirtschaft, Flurneuordnung und For-
sten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halber-
stadt, Raum 134 während der üblichen Dienst-
stunden aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über
die Ergebnisse der Wertermittlung wird bestimmt
auf

Dienstag, 04.12.2007
von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 11.12.2007 
von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

im Salzlandkreis, Ermslebener Straße 77,
06449 Aschersleben, Kreishaus I, Zimmer 504.

Zu diesen Terminen werden die Beteilig-
ten hiermit eingeladen.

Die Flurbereinigungsbehörde wird den Beteiligten
die Ergebnisse der Wertermittlung erläutern und
Auskünfte erteilen.

Die Beteiligten können im Anhörungstermin und
während der Dauer der Auslegung Einwendungen
gegen die Ergebnisse der Wertermittlung sämtli-
cher, nicht nur der eigenen, in das Verfahren ein-
gebrachten Grundstücke schriftlich erheben oder
zur Niederschrift vor der Flurbereinigungsbehörde
vorbringen.

Die Einwendungen werden von der Flurbereini-
gungsbehörde geprüft. Sie berücksichtigt begrün-
dete Einwendungen und berichtigt in diesem Fall
die Unterlagen zur Wertermittlung.

Die Änderungen werden mit der Feststellung der
Wertermittlungsergebnisse bekanntgegeben.

Im Auftrag

Christoph Schierhorn

Anlagen:

Gebietskarte (Maßstab 1:20.000)
Verzeichnis der Verfahrensflurstücke
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